
MALLORCA

mit den 

MOTORRÄDERN

Übernahme der Kräder in Colonia di St. Jordi bei Daniel und Mallorca-Motorbike



Servus zusammen,

dies ist jetzt der zweite Teil unseres Reiseberichtes Mallorca in 10 Tagen 

Die beiden CBF vor unserer Ferienanlage

und dieser Coll war Pflicht in der Serra de Tramuntana



Die „natürlichen Feinde“ eines jeden motorisierten Verkehrsteilnehmers...

Orient ist immer eine Reise wert, nur die Bauchtänzerinnen waren leider nicht da...



Wenn Du den da absolviert hast hast Du tatsächlich Anerkennung verdient,

denn da war es etliche Kilometer lang verdammt eng.



Noch ein Coll, fast wie auf der Route des Grandes Alpes...

Einermeiner irgendwo auf der MA10 zwischen Pollenca und Andratx



Das Bild hat es in sich, denn da hab ich minutenlang versucht das Krad mit dem
Schlüssel  zu  bewegen  bis  ich  gemerkt  hab  das  die  schwarz-weiße  ja  Silvia's
Maschine ist... Meine Mutter meinte solang man weiß was Alzheimer bedeutet sei es
noch nicht so schlimm....

Die Straße nach Sa Calobra, 12 km voller Gordischer Knoten hi, hi, hi...



und das da kann ich nur jedem Gourmet empfehlen, denn da gibt's 

eine mallorquinische Spezialität, pa amb oli mit Schinken und Käse hmmmmm...



und hinterher entspannen und die Aussicht geniessen...

und schon wieder diese grrrrrr......



sieht so aus als ob ich lieber Links-Kurven fahren würde, naja als Rechtshänder...

Dann kam das was dann immer kommt, die 4 Tage mit den Krädern waren vorbei und
wir mussten schweren Herzens dieselbigen wieder bei Daniel Heerdegen abgeben.

Wir hatten die beiden CBF 600 von Karfreitag bis Ostermontag 2015 geliehen und
abgesehen  vom  bewölkten  aber  trockenen  Ostersonntag  4  geniale  Tage  die  wir
mehrmals, glaube es waren rund 750 km, quer über die Insel gedüst sind.

Auf diesem Weg noch einmal ein herzliches DANKESCHÖN für das Angebot das
uns Daniel gemacht hat und ich bin mir sicher das wir in 4-5 Jahren nochmal nach
Mallorca kommen werden um dann sein Angebot auf seiner Finca eine Woche zu
verbringen anzunehmen.

Mir persönlich haben die 4 Tage Motorrad fahrend mit wildfremden Maschinen sehr
viel gebracht, denn als wir wieder im Allgäu auf unsere Kräder gestiegen sind hatte
ich das Gefühl nie von meinem „Diescherle“ abgestiegen zu sein und alle Flausen das
„gute Teil“ zu verkaufen um mir ein Neues anzuschaffen waren und sind verflogen!

Obwohl mir ja die Yamaha MT09 Tracer saugut gefällt...


